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5. Thüringisches Tanzfest
Ein Besuch in Altenburg (Thüringen)

Ein Tanzfest des erst 10 Jahre jungen Thüringer Tanzverbandes fand zusammen mit dem
20jährigen Jubiläum des Folkloreensembles Altenburg in Offenburgs Partnerstadt Altenburg
statt.

Die Volkstanzgemeinschaft Offenburg war natürlich eingeladen. Und viele, viele andere
Gruppen auch. Aus Tschechien, Schweden, aus Slowenien, der Schweiz und Baden-
Württemberg kamen die Gratulanten. Ein Volkstanzabend, eine richtige Jubiläumsgala, vor
1.600 geladenen Gästen in einem riesigen Zirkuszelt beeindruckte alle Teilnehmer. Die
Offenburger brachten ihre Tänze aus dem Badischen, die mit großem Beifall begrüßt wurden.
Eine Tanzfolge aus dem Schwarzwald, einen Zwiefachen, aber auch der eindrucksvolle
Bändertanz mit zehn Tanzpaaren, der in Altenburg fast schon das Markenzeichen der Offen-
burger Volkstanzgemeinschaft ist, begeisterten das große Publikum im Zirkuszelt.

Tanzgala 2. Teil. Natürlich hat der Thüringer Tanzverband in seinen Reihen nicht nur Volks-
tanzgruppen, sondern viele Tanzschulen, Jazztanzgruppen, Kindertanzgruppen. So war es nur
natürlich, daß diese auch ihre Tänze zeigen. Dafür hatte dieses 5. Thüringische Tanzfest einen
eigenen Abend, wieder im großen Zirkuszelt. In einer 3stündigen Gala kamen nacheinander
Jazztanz, Hip Hop, Ballett, Modern Dance und in immer neuen Kostümen, mit immer neuen
Rhythmen. Leider war die Musik manchem Volkstänzer zu laut, aber den vielen Jungen, die
dabei waren, gefiel das erst recht. Vor allem, weil nach dem offiziellen Programm noch ein
DJ Platten auflegte.

Albert Schulze

Weltrekord im Volkstanzen?

So etwas hat es noch nie gegeben, überall Volkstänzer in Tracht aus Thüringen, aus Baden-
Württemberg, große Gruppen von Schülern und Jugendlichen aller Altersstufen in T-Shirt,
Offenburger Biedermeierkostüme und kurze Hosen, Sport- und Seniorenvereine, Musik- und
Tanzschulen und alle tanzen gemeinsam am Sonntagmorgen den Thüringen Tampet. Es sollte
ein Weltrekordversuch werden. Doch der Reihe nach.

Vor über zwei Jahren hatte Volker Kibisch, der Leiter des Folkloreensembles Altenburg, eine
Idee. Das 20jährige Jubiläum des Vereins sollte ganz besonders gefeiert werden. Nicht nur ein
großes Folklorefest mit fast 50 Teilnehmergruppen aus ganz Europa sollte es sein, die ganze
Stadt sollte mittanzen. Und das bei einem überlieferten Altenburger Volkstanz, dem Tampet.
Und dies sollte dann so groß sein, daß dieser Tanz aus Altenburg im Guinnessbuch der
Rekorde wiederzufinden sein sollte.

Seit fast einem Jahr hatten die Folkloretänzer aus Altenburg Schüler und Lehrer aller Sport-
vereine, Seniorengruppen, Musikgruppen aufgefordert, mitzutanzen. Jede Gruppe bekam
Volkstanzunterricht, um diesen Tampet zu erlernen. Volker Kibisch allein hat 108 Gruppen
unterrichtet. Natürlich sollten auch Gastgruppen dabei mittanzen. Die bekamen eine Tanzbe-
schreibung zusammen mit CD und Video zum Erlernen des Tanzes.
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Tänzer und Zuschauer strömten am Sonntag zum großen Teich der Stadt. Dort sollte der
Tampet getanzt werden. In vier großen Blöcken waren die Tänzer und Tänzerinnen aufge-
stellt, die sich langsam um den Teich herum, auf einer 1.300 m langen Promenade gruppier-
ten. Spannend wurde es, als die Arbeit der Notare begann, die genau zählen mußten, wie viele
Tänzer und Tänzerinnen sich aufgestellt hatten.

Als dann das Kommando „Musik ab“ über die vielen Lautsprecher um den See herum ertönte,
war die Spannung der vielen Tänzer und Tänzerinnen, aber auch der Verantwortlichen auf
dem Höhepunkt. Wird es wirklich klappen, daß alle gemeinsam den „Tampet“ tanzen? - Es
hat geklappt! Die vielen Tänzerinnen und Tänzer um den Teich herum drehten sich in ihren
Tanzschritten, bildeten Körbchen und Kreise, begrüßten sich und durchquerten Tanztore und
klatschen, fast 10 Minuten lang.

Da begrüßten zwei ganz konzentrierte fünfjährige Kinder ein blendend aussehendes Bieder-
meierpaar aus Offenburg, dieses tanzte gleich darauf mit einem fröhlichen jungen Paar aus
Tschechien in bunter Tracht, das kurz vorher mit einer flotten Sportvereinsgruppe getanzt
hatte. Die Volkstanzgemeinschaft Offenburg war als Partnergruppe selbstverständlich mit
über 10 Paaren angereist.

Schon allein dieses bunte Bild war ein Erlebnis, das dann auch mit begeistertem Beifall rund
um den See und mit großem Hallo gefeiert wurde.

Die Voraussetzung vom Tanz her war also erfüllt worden. War es jetzt auch ein Weltrekord
an Teilnehmern geworden ? Volker Kibisch hatte die Juroren zusammenzählen lassen. Es
waren leider nur 3.462 Tänzer geworden. Den Tanzrekord mit den meisten Teilnehmern
haben die Altenburger also nicht erreicht. Dafür haben sie aber etwas ganz Neues kreiert.
Einen Volkstanz, der vorher in hunderten von Proben geübt worden war, gemeinsam zu
tanzen. Und so will der Vorsitzende des Altenburg Folkloreensembles seinen Rekord auch
beschreiben, den er dem Komitee des Guinness-Buches vorlegen wird.

„Ich war dabei“, steht auf dem T-Shirt, das auch die Offenburger Volkstanzgemeinschaft mit
heim nehmen durfte.

Albert Schulze
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